
 

 
 
 
 

 
 
 
Medienmitteilung 
 

Die touristischen Transportunternehmen der Zentralschweiz setzen auf nachhaltige 

Projekte  
 

Die Mitglieder des regionalen Branchenverbandes für den touristischen Verkehr kamen zur GV auf dem Pilatus 

zusammen, um auf ein erfolgreiches Jahr zurückzublicken. Das Thema Nachhaltigkeit wird die Branche auch im 

2024 begleiten. Präsident René Koller freut sich über die zahlreichen, wirksamen Projekte die schon realisiert 

werden konnten oder aktuell in Umsetzung sind.  

 

Der Präsident der Transportunternehmungen Zentralschweiz (TUZ), René Koller begrüsste die Mitglieder zur GV 

vom 27. Mai 2024 auf Pilatus Kulm. Wir setzen uns für eine nachhaltige Entwicklung der Tourismusregion ein. Dabei 

stützen wir uns auf die drei Säulen Umwelt, Gesellschaft und Wirtschaft. Unsere Wirksamkeit ist nachweislich hoch, 

sagt Präsident René Koller zu Beginn. Zahlreiche nachhaltige Projekte konnten schon realisiert werden oder sind 

aktuell in Umsetzung: So verkehrt auf dem Vierwaldstättersee das Motorschiff Rütli neu mit einem Elektroantrieb, 

die Pilatus- und Rigi-Bahnen rekuperieren Energie auf der Talfahrt, die Stoosbahnen wärmen mit Bremsenergie 

die Stoos-Lodge, die Bergbahnen Sörenberg produzieren mittels Fotovoltaik Strom auf der Talstation der 

Rothornbahn und setzen mit dem Projekt-Retrofit ganz auf nachhaltige und regionale Wertschöpfung. Die TUZ-

Mitglieder schaffen weiter Ausbildungs- und Arbeitsplätze in den Bergregionen und sorgen für regionale 

Wertschöpfung. Der erzielte Standard bei der Energieeffizienz, Verkehrssicherheit und im Bereich der Biodiversität 

sei hoch, darauf sei die Branche stolz, so René Koller weiter.  

 

Der designierte Kantonsratspräsident des Kantons Luzern, Ferdinand Zehnder, lobte die Branche, die Innovationen 

mit Bedacht und strategischer Weitsicht tätigt. Die aktive Förderung der Mitarbeitenden und ein gutes 

Arbeitsklima würden ebenso zur Nachhaltigkeit beitragen wie auch die Zusammenarbeit im Kooperationsnetzwerk 

der TUZ und mit der Politik in der Zentralschweiz. Sandra Bütler ist seit März 2024 CEO der Pilatus-Bahnen und 

begrüsste die Branchenkollegen auf dem Luzerner Hausberg. Sie zeigte auf, dass es mit der Einführung von ISO 

14001:2015 nicht um Lippenbekenntnisse geht, sondern für das ganze Unternehmen ein effizientes und wirksames 

Umwelt-Managementsystem eingeführt werden soll. 

 

Sommersaison 2023 der Branche  

Im Sommer 2023 konnte die Zentralschweiz wieder an die sehr erfolgreichen Jahre 2018 und 2019 vor der 

Pandemie anknüpfen und diese gar übertreffen. Die Bergbahnen durften ggü. Vorjahr 22 Prozent mehr Gäste 

begrüssen und der Umsatz konnte um 31 Prozent gesteigert werden. Die Diversifikation der geografischen 

Zielmärkte hat sich für die Region bewährt und führt zu einer relativ stabilen Auslastung im Jahresverlauf.  

 

Wintersportsaison 2023/24 der Branche  

Die auf Schneesport ausgerichteten Betriebe in höheren Lagen können auf einen erfolgreichen Winter 2023/24 

zurückblicken. Von tiefer gelegenen Gebieten ohne technische Beschneiungsanlagen war allerdings eine hohe 

Flexibilität gefordert. Wärme- und Regenperioden führten teils zu frühen Schliessungen von kleineren Skigebieten 



  

 

und folglich auch zu fehlenden Erträgen. Die Zentralschweizer Betriebe konnten ggü. dem Vorjahr 5 Prozent mehr 

Gäste begrüssen, der Fünfjahresvergleich liegt genau im Schnitt.  

 

Touristische Verkehrsverbünde, Saisonverlauf TUZ-Produkte  

Geschäftsführer Adrian Bühlmann konnte der GV erneut eine erfolgreiche Wintersaison des Schneepass 

Zentralschweiz präsentieren. Ggü. dem Vorjahr konnte der Ertrag um 4 Prozent gesteigert werden, was einem 

neuen Höchststand entspricht. Das Ganzjahresabo SchneepassPlus verzeichnete einen Zuwachs von 9 Prozent. 

Mit dem Tell-Pass, dem Ausflugsticket für die Zentralschweiz, konnte im Sommer 2023 ein erfreulicher 

Umsatzzuwachs von 16 Prozent ggü. dem Vorjahr verzeichnet werden. 

 

Neuwahlen und neues Verbandsmitglied 

Neu in den Vorstand gewählt wurde Peter Bircher, Geschäftsführer der Stanserhorn-Bahn AG, als Ersatz für Godi 

Koch, dem langjährigen CEO der Pilatus-Bahnen AG, der in die wohlverdiente Pension geht. Die 

Schifffahrtgesellschaft Hallwilersee AG wurde als neues Mitglied in den Verband aufgenommen.  

 

Im Anschluss an die GV stellte der Gastreferent, Frank Kicker, Co-Geschäftsführer der Pool Alpin Schweiz AG die 

Einkaufsgemeinschaft der Schweizer Skigebiete und Bergbahnen vor.  

 
 

Die Transportunternehmungen Zentralschweiz (TUZ) bilden den Verband der touristisch ausgerichteten 

Transportunternehmen und umfassen neu 78 Mitgliederbetriebe in 6 Kantonen aus den Bereichen Bahn, Bus, 

Schiff und Bergbahnen. Gemeinsam geben die TUZ die beiden Fahrausweise Tell-Pass und Schneepass 

Zentralschweiz heraus. Die Mitglieder der TUZ erwirtschafteten im vergangenen Geschäftsjahr einen 

Gesamtumsatz von rund 285 Mio. CHF und beschäftigen über 3‘500 Mitarbeitende. 

 

 

Luzern, 28. Mai 2024 

 

Bildlegende 1: Pilatus-Zahnradbahn (Bildrechte: Pilatus-Bahnen AG) 

Bildlegende 2: TUZ-Vorstand und Geschäftsführer 2024  

(v.l. Frédéric Füssenich, Vizepräsident TUZ, Rigi-Bahnen / Peter Bircher, Stanserhorn-Bahn / Adrian Bühlmann, 

Geschäftsführer TUZ / René Koller, Präsident TUZ, Sörenberg Bergbahnen / Reto Marzer, Auto AG Uri / Marco 

Leu, Titlis-Bergbahnen) 

Bildlegende 3: Peter Bircher, Stanserhorn-Bahn, neu gewähltes Vorstandsmitglied TUZ 

Film zu den Nachhaltigkeitsprojekten: www.tu-z.ch 

 

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: 

Adrian Bühlmann, Geschäftsführer, Tel. 041 360 70 73, E-Mail: adrian.buehlmann@tu-z.ch 

http://www.tu-z.ch/
mailto:adrian.buehlmann@tu-z.ch

